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Einheit und Geschwisterlichkeit  
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Verehrte Muslime! 
Im Koran heißt es, dass die Gläubigen Geschwister 
sind. Diese Geschwisterlichkeit geht nicht auf die 
Herkunft oder Sprache der Gläubigen zurück, 
sondern hat mit der gemeinsamen Religion zu tun. 
Im Kern dieser Geschwisterlichkeit steht allein das 
Bewusstsein, Diener Allahs zu sein und zur Umma 
unseres geliebten Propheten Muhammad Mustafa (s) 
zu gehören. 
 
In zahlreichen Hadithen wird betont, dass Muslime 
einander lieben und dass ihr Iman nicht vollkommen 
ist, solange sie ihren Geschwistern nicht dasselbe 
Gute wünschen, das sie für sich selbst wünschen. Um 
die Liebe unter den Gläubigen zu stärken, hat unser 
Prophet (s) uns stets zu guten Taten ermutigt und 
gesagt: „Ihr werdet das Paradies nicht betreten, 
solange ihr nicht glaubt, und ihr werdet nicht wahrhaft 
glauben, solange ihr einander nicht liebt. Soll ich euch 
etwas zeigen, das euch dazu bringt, einander zu lieben, 
wenn ihr es tut? Verbreitet den Friedensgruß unter 
euch.“1 
 
Liebe Geschwister! 
Im Islam wird der Geschwisterlichkeit unter 
Muslimen große Bedeutung beigemessen. Wer 
seinen Geschwistern hilft, dessen Sorgen und Nöte 
werden von Allah beseitigt werden. So hat unser 
Prophet (s) gesagt: „Ein Muslim ist der Bruder des 
anderen Muslims. Er tut ihm kein Unrecht und liefert ihn 
nicht aus. Wer seinem muslimischen Bruder in einer Not 
beisteht, dem steht Allah in seiner eigenen Not bei. Wer 
einem Muslim eine Bedrängnis nimmt, dem nimmt 
Allah dafür am Tag des Gerichts eine seiner 
Bedrängnisse. Und wer den Fehler eines Muslims 
verdeckt, dem verdeckt Allah am Tag des Gerichts 
seinen Fehler.“2 

 

1 Muslim, Iman, 93 
2 Muslim, Birr 58 

 
Den Schmerz seiner Geschwister zu teilen, ist sowohl 
ein Gebot unserer Religion als auch Ausdruck des 
Mitgefühls, das der Natur des Menschen liegt. In 
einem Hadith wird diese Haltung mit den Gliedern 
eines Körpers verglichen: „Die Gläubigen gleichen in 
ihrer gegenseitigen Liebe, ihrem Mitgefühl und ihrer 
Zuneigung einem einzigen Körper: Wenn ein Glied 
erkrankt, teilen die übrigen Glieder diesen Schmerz 
durch Schlaflosigkeit und Fieber.“3 Genau dieser Geist 
der Geschwisterlichkeit zeigt sich darin, dass 
Muslime nicht nur ihren Nächsten helfen, sondern 
allen hilfsbedürftigen Menschen auf der Erde ihre 
Hand reichen. 
 
Verehrte Muslime! 
In der Geschwisterlichkeit des Glaubens gibt es keinen 
Platz für ein Gegeneinander von „Du“ und „Ich“. Es 
geht darum, Schulter an Schulter zusammenzustehen 
und gemeinsam ein „Wir“ zu werden. Diese 
Geschwisterlichkeit führt nicht zu Spaltung und Zerfall, 
sondern festigt Zusammenhalt, Einheit und 
Gemeinsamkeit. Denn unser Band der 
Geschwisterlichkeit gründet auf Liebe, Mitgefühl und 
selbstloser Hilfsbereitschaft. Groll, Hass und 
Feindschaft haben hier keinen Platz. Allah verlangt von 
uns: „Haltet allesamt fest am Seil Allahs und spaltet 
euch nicht.“ 4  Allah ruft uns auf zu Einheit und 
Zusammenhalt und warnt vor Trennung und Zerfall. 
 
Möge Allah der Erhabene uns zu Dienern machen, die 
ihren muslimischen Geschwistern beistehen und ihren 
Kummer zu ihrem eigenen machen. Möge er uns vor 
jeder Art von schlechten Gefühlen und Gedanken 
bewahren. Und möge er unsere Geschwisterlichkeit, 
unseren Zusammenhalt und unsere Verbundenheit 
stärken. 

3 Buhârî, Adab, 27; Muslim, Birr, 66 
4 Sure Âli Imrân, 3:103 


